
Jahresbericht
2018

Friends of Mmabana 
Deutschland e.V. 



2

» W o r k i n g  t o w a r d s  a  j u s t  s o c i e t y 

i n  C h o m a ,  S a m b i a «

N o s i k u



3

Was euch erwartet

Grußwort aus Deutschland� 5

Grußwort aus Sambia� 7

Mmabana in Aktion in Sambia� 9

Kinderprogramme  
(Orphans and Vulnerable Children – OVC)� 9

Programm für junge Erwachsene  
(Youth Programs)� 10

Mmabana in Aktion in Deutschland� 15

Unsere Finanzen� 17

Unsere Pläne für 2019� 21

So kannst Du uns unterstützen� 23

Danksagung� 25

Kontakt� 26





5

Grußwort aus Deutschland

Liebe Freunde von Mmabana,

nach drei Jahren hat sich unser bisheriger 1. Vorsitzen­
der Jakob Teichmann studienbedingt aus dem Vorstand 
zurückgezogen. Für mich persönlich hat sich durch den 
Amtswechsel 2018 relativ wenig verändert. Wenn ich 
mir allerdings anschaue, was wir als Verein im letzten 
Jahr, auch im Hinblick auf das kommende 2019 auf die 
Beine gestellt haben, erfüllt mich dies mit großer Freu­
de! 

Viele Mitglieder in Deutschland und Sambia wirk(t)­
en emsig, häufig auch im Stillen am Erfolg des gesam­
ten Projekts mit. Ich finde, da kann ich auch zu Beginn 
dieses Rückblicks schon ein Dankeschön anbringen.

Nach den ganzen Turbulenzen nach der Übernah­
me von Emmanuel Mudenda, können wir auf ein sta­
biles Jahr 2018 zurückblicken. Die Zusammenarbeit 
zwischen Deutschland und Sambia wurde intensi­
viert und für 2019 steht ein großartiges gemeinsames 
Projekt. Wir können uns endlich an den langersehn­
ten Traum eines eigenen Gebäudes in Choma wagen! 
Unterstützt aus Mitteln des Landes Baden-Württem­
bergs beginnt demnächst der Bau eines Medien- und 
Lernzentrums für Kinder und Jugendliche in Choma.  
Insgesamt wurden viele neue Aktionen, Partnerschaf­
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ten und Ergänzungen zum bereits bestehenden Pro­
gramm in Angriff genommen. Emmanuel Mudenda hat 
die lokale Vernetzung weiter vorangetrieben und ohne 
Unterlass daran gearbeitet, dass Mmabanas Arbeit in 
Choma und Umgeben bei so vielen Menschen wie mög­
lich ankommt und Früchte trägt. 

Ich möchte nicht zu viel vorwegnehmen, aber auch 
in Deutschland wurde im vergangenen Jahr Vieles an­
geschoben. Dank unserer starken Karlsruher-Fraktion 
konnten wir uns auf dem Mondo-Fest vorstellen und so 
langsam laufen die Vorbereitung für den Kirchentag 
2019 in Kooperation mit St. Peters Child Care e.V. auf 
Hochtouren.

Wir haben 2018 viele Hürden gemeinsam genom­
men, aktuell sind wieder zwei ELM-Freiwillige vor Ort 
und ich schaue voller Hoffnungen ins nächste gemein­
same Jahr. Mit den besten Grüßen und Gottes Segen 
können wir 2019 nochmal richtig durchstarten.

Megan Duddek

1. Vorsitzende Friends of Mmabana Deutschland e.V.
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Grußwort aus Sambia

Ich möchte Gott aufrichtig danken, dass er es Mmabana 
ermöglicht hat, so viel zu bewegen. Das Jahr 2018 war 
ein sehr erfolgreiches Jahr, ein Jahr großer Wertschät­
zung und exzellenter Arbeit. Mmabana-Mitarbeitende, 
lokale und internationale Freiwillige legten immer wie­
der noch eine Schippe drauf, arbeiteten unermüdlich 
und waren das ganze Jahr über ohne Unterbrechung be­
schäftigt. 

Auch den Friends of Mmabana in Deutschland 
möchte ich meine aufrichtige Anerkennung für ihre 
unermüdlichen Bemühungen aussprechen, die uns das 
ganze Jahr 2018 über leuchten ließen – trotz aller Her­
ausforderungen, die sich auf unserer Reise durch das 
Jahr stellten. 2018 hat Mmabana sich an die Waisen und 
bedürftigen Kinder und Jugendlichen im Bezirk Cho­
ma und einigen Teilen der südlichen Provinz Sambias 
gewandt. Stolz kann ich sagen, dass Mmabana (MCOP) 
diese edle Aufgabe ernst genommen hat und eine ganze 
Reihe der ärmsten Kinder und Jugendlichen erreichen 
konnte. 

Emmanuel Chawa Mudenda

Projektleiter Mmabana Community Outreach Choma, 
Sambia (MCOP)
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Mmabana in Aktion  
in Sambia

Kinderprogramme  
(Orphans and Vulnerable Children – OVC)

Wie schon 2017 konnten auch im vergangenen Jahr 48 
Kinder in ihrem Schulbesuch unterstützt werden, da­
von sind 11 bereits in einer weiterführenden Schule. 
Nachdem im vergangenen Dezember weitere 8 Kinder 
ihre Grundschul-Abschlussprüfungen bestanden ha­
ben, werden es bald noch mehr sein!

Ebenso ist der Reading & Writing Club weiterhin sehr 
beliebt – so sehr, dass immer wieder Kinder nach Hause 
geschickt werden müssen, weil die Kapazitäten der Or­
ganisation ausgereizt sind. Aktuell besuchen 42 Kinder 
das Programm. Ziel des Reading & Writing Clubs ist nach 
wie vor, möglichst viele Kinder auf den Besuch einer 
Regelschule vorzubereiten, nicht die Regelschule zu er­
setzen. In diesem Zug hat Mmabana seine Kooperation 
mit anderen Organisationen, die Stipendien vergeben, 
ausgebaut. 2018 wurde so über 20 weiteren Kindern der 
Schulbesuch ermöglicht.

Im Bereich Mädchenarbeit gibt es den SHE-Club, wo­
bei SHE für »Support, Health and Education« steht. Da­
bei leiten lokale Freiwillige (meist junge Frauen aus dem 
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Computer-Kurs) eine Art »Mädchen-AG« in verschie­
denen Schulen in Choma. Die wichtigste Regel dabei 
lautet: KEINE JUNGS ERLAUBT! Das soll einen sicheren 
Raum für die 13–16jährigen Teilnehmerinnen schaffen, 
wenn sie etwas über Verhütung, AIDS oder auch Frau­
enrechte lernen. Es gibt eine hohe Nachfrage nach dem 
Programm, sowohl von den Teilnehmerinnen als auch 
von den Schulverantwortlichen. Im vergangenen Jahr 
haben mehr als 400 Mädchen an 3 Schulen teilgenom­
men. Hinzu kamen mehrere einmalige Veranstaltungen 
an Schulen in umliegenden Dörfern. 

Programm für junge Erwachsene (Youth Programs)

Das Herzstück von Mmabana, der Computerkurs, hat im 
vergangenen Jahr 50 AbsolventInnen hervorgebracht. 
Mitte des Jahres konnten wir 4 neue Computer finanzie­
ren, was der Qualität der Ausbildung sehr gutgetan hat 
und die Teilnehmer noch zusätzlich motiviert hat. 

Um die Übergabe an die nächste Generation Frei­
willige so reibungslos wie möglich zu gestalten und so 
eine gewisse Kontinuität bei der Leitung der Kinder­
programme zu sichern, werden die BewerberInnen nun 
zwei Monate vor dem 4-monatigen Computerkurs mit 
ihren Aufgaben vertraut gemacht. Mit dem zeitgleichen 
Abschluss ihrer 6-monatigen Freiwilligenzeit bei Mma­
bana, können sich die Jugendlichen direkt nach Been­
digung des Kurses auf die Suche nach einem Job oder 
anderen Aus-/Weiterbildungsmöglichkeiten machen. 
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Leider gab es wie schon im vergangenen Jahr keine 
BewerberInnen auf das Stipendium, das das lokale Ma­
waggali College für ehemalige Mmabana-Freiwillige 
bereithält. Dafür haben immerhin 3 AbsolventInnen 
ein Studium an einer anderen Hochschule aufgenom­
men. Ein großer Teil der AbsolventInnen konnte nach 
Abschluss des Computerkurses Arbeit in Choma finden 
und in den Arbeitsmarkt integriert werden. 

Auch 2018 wurde zwei Youth Camps durchgeführt 
– eines davon an die Victoria Falls und nach Botswana, 
das andere in das »village«, also ein Dorf in der Umge­
bung von Choma. Der Schwerpunkt liegt dabei auf der 
Begegnung der »Stadt-Jugendlichen« mit Jugendlichen, 
die ihr Leben auf dem Land verbringen. Für beide Seiten 
ist dies eine intensive und bereichernde Erfahrung.

Auch die weiteren Angebote von Mmabana, der wö­
chentliche Youth Club und das Sportprogramm »Kicking 
out HIV through football and workouts«, wurden weiter­
hin durchgeführt. Das Sportprogramm ermöglicht an­
deren Jugendlichen z.B. bei Freundschaftsspielen auch 
erstmalig von Mmabana zu erfahren. Mit Aktionen zur 
Aufklärung über HIV und der Verteilung von Kondomen 
werden Sport und Spaß verbunden.
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Mmabana in Aktion  
in Deutschland

Mit dem Jahr 2018 ging auch in Deutschland wieder ein 
ereignisreiches Jahr zu Ende.

Wie immer fanden 2 Mitgliederversammlungen 
statt: Die 1. im Mai in Hannover-Wettbergen, bei der wir 
die neuen Weltwärts-Freiwilligen Luca und Miriam ken­
nenlernen durften. Die 2. MV fand im Oktober in Reut­
lingen statt. Unsere Runde war klein, aber fein, und wir 
haben uns darauf konzentriert, aktuelle Projekte voran­
zutreiben.

Im Frühjahr fanden unsere jährlichen Vorstands­
wahlen statt, bei denen es zwei Veränderungen gab: Ja­
kob Teichmann legte nach jahrelanger Vorstandsarbeit 
sein Amt als 1. Vorsitzender beruflich bedingt nieder. 
Wir danken ihm herzlich für sein langes Engagement! 
Zur neuen 1. Vorsitzenden wurde Megan Duddek ge­
wählt, die bisher das Amt der 2. Vorsitzenden innehatte. 
Als 2. Vorsitzende konnten wir Julia Wrogemann gewin­
nen, die 2015/2016 Freiwillige in Choma war. Wir freu­
en uns allgemein über die Große Zahl ehemaliger Frei­
williger im Verein!

An dieser Stelle ein großes Dankeschön an ALLE im 
Vorstand, die viel Engagement, Zeit und Liebe investie­
ren und investiert haben!! 
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Im Juni waren wir zum ersten Mal beim Mondo-Fest 
in Karlsruhe (ehemals Fest der Völkerverständigung) 
mit einem Infostand vertreten. Außer Infos über Mma­
bana gab es Eistee in verschiedene Geschmacksrichtun­
gen, was an dem heißen Tag von zahlreichen Besuchern 
in Anspruch genommen wurde. 

Zu Beginn des Jahres haben wir uns entschlossen, 
Mitglied des Eine-Welt-Netzwerks in Karlsruhe zu wer­
den (mehr unter www.eine-welt-ka.de). Das Netzwerk er­
möglicht den Austausch mit anderen Organisationen, 
die sich ebenfalls in der Entwicklungszusammenarbeit 
engagieren. Hierzu gehört u.a. der Informationsaus­
tausch zu möglichen Geldgebern oder Hilfe bei För­
deranträgen. Es geht allerdings auch um gemeinsame 
Veranstaltungen, bei denen unser Engagement für die 
Karlsruher sichtbar wird. 

Leider gibt es auch einen kleinen Rückschlag: Das ge­
plante Begegnungsprojekt zwischen Deutschland und 
Choma/Sambia konnte leider nicht wie erhofft statt­
finden und ein neuer Termin steht noch nicht fest. Der 
Grund dafür ist allerdings ein erfreulicher: Im Herbst 
haben wir einen Förderantrag für den Bau eines Medi­
en- und Lernzentrums gestellt und tatsächlich eine Zu­
sage erhalten! Mehr dazu im Kapitel »Unsere Pläne für 
2019«.
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Unsere Finanzen

Auch finanziell gesehen war 2018 ein starkes Jahr. 
Friends of Mmabana hat so viele Spenden erhalten wie 
noch nie zuvor – dafür können wir gar nicht genug dan­
ken! 

Ein guter Teil der Mittel – nämlich 7.535 EUR – wur­
de zweckgebunden für das Medien- und Lernzent-rum 
gespendet, und selbstverständlich werden wir das Geld 
2019 genau dort einsetzen. Ebenso konnten wir im ver­
gangenen Jahr die Computer finanzieren, für die wir
1.605 EUR zweckgebundene Spenden erhielten. Da der 
Wechselkurs der sambischen Währung Kwacha gegen­
über dem Euro seit Jahren sinkt, können die laufenden 
Programme mit kleineren Euro-Beträgen ausreichend 
finanziert werden.

Darüber hinaus gibt es immer wieder Vorschlä­
ge und Ideen von MCOP, wie man das bestehende Pro­
gramm von Mmabana noch sinnvoll erweitern könnte. 
Beispielsweise wird derzeit ein Konzept erarbeitet, die 
die (Pflege-)Eltern der »Education-Support« Kinder 
im Fokus hat; unter dem Stichwort »Parent Empower­
ment« sollen sie wirtschaftlich unabhängiger werden. 
Derzeit wird geprüft, ob dieses neue Programm von uns 
finanziert werden kann. 



Spenden 

Mitgliedsbeiträge

sonst. Einnahmen / Zuschüsse

Einnahmen
 29.232,21 € 

 21.363,83 € 

 7.322,00 € 

zweckgebundene Spenden 
für das Projekt Hausbau

zweckgebundene Spenden 
für neue Computer

 7.535,00 € 

 546,38 € 

 1.605,00 € 



gezahlte Zuwendungen an MCOP

Allg. Verwaltungskosten

Mitgliederverwaltung

Spendergewinnung /-pflege

Sonstige Kosten

Ausgaben
  18.111,91 €  

 17.210,00 € 

 47,24 € 

 189,50 €  207,39 € 

 457,78 € 
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Bau eines Medien- und Lernzentrums

Ab März in Choma, Sambia 

Evangelischer Kirchentag  

mit Freundeskreis St. Peters Child Care e.V.

19. bis 23. Juni 2019 in Dortmund 

Carbage Run

30. Juni bis 4. Juli  

durch Dänemark, Schweden und Norwegen 
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Unsere Pläne für 2019

Als nächster Termin ist hier die 1. Mitgliederversamm­
lung des Jahres zu nennen. Diese findet vom 8. bis 10. 
März in Göttingen statt. Es werden Wahlen stattfinden 
und die Planung der nächsten Veranstaltungen.

Dieses Jahr startet in Sambia ein ganz besonderes 
Projekt, das sowohl für die Verantwortlichen vor Ort, als 
auch für uns als Friends of Mmabana Deutschland e. V. 
eine absolute Premiere ist. Mmabana wird ein eigenes 
Medien- und Lernzentrum für Kinder und Jugendliche 
in Choma, Sambia bauen. Geplant ist ein Klassenzim­
mer mit angeschlossenem Büro und einer Bibliothek 
inklusive sanitären Anlagen. Dieser kleine Komplex er­
möglicht der Organisation vor Ort mehr Flexibilität und 
mehr Raum zur Gestaltung. Außerdem ist Mmabana 
damit unabhängiger von steigenden Mieten. Das erfor­
derliche Grundstück wurde bereits erworben. Das Pro­
jekt wird aus Mitteln des Landes Baden-Württemberg 
über die Stiftung Entwicklungszusammenarbeit Baden-
Württemberg (SEZ) in Höhe von 15.000 Euro und einem 
Eigenanteil von 5.000 Euro gefördert. Ab März 2019 
kann mit dem Bau begonnen werden. Wir sind sehr ge­
spannt auf die weitere Entwicklung vor Ort und freuen 
uns über diese einmalige Gelegenheit.   

Des Weiteren wird es noch eine zweite Premiere ge­
ben und zwar werden wir erstmals am Evangelischen 

Carbage Run

30. Juni bis 4. Juli  

durch Dänemark, Schweden und Norwegen 
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Kirchentag (19. bis 23. Juni 2019 in Dortmund) teilneh­
men. Dies wird in Zusammenarbeit mit dem Freundes­
kreis St. Peters Child Care e.V. – mehr Informationen 
unter www.homes4kids.de – geschehen. Der befreundete 
Verein wird bereits bei der Mitgliederversammlung im 
März dabei sein, um die gemeinsame Veranstaltung zu 
planen. Wir werden in Dortmund einen Stand im Be­
reich »Zentrum Jugend« haben, dort über das Projekt 
in Sambia und den Verein in Deutschland informieren 
und die ein oder andere Verköstigung anbieten. Wenn 
Interesse an weiteren Informationen, einem Besuch am 
Stand oder einer Mitarbeit besteht, kannst Du dich ger­
ne über events@mmabana.org melden.

Vom 30. Juni bis 4. Juli findet die dritte deutsche 
Ausgabe des Carbage Run statt. Dabei geht es um ei­
nen Roadtrip in einer alten Rostlaube durch Dänemark, 
Schweden und Norwegen mit täglichen Aufgaben, die 
herausfordern und bewältigt werden müssen. Ein Mit­
glied von Friends of Mmabana Deutschland e.V. unter­
nimmt diese Tour gemeinsam mit einem Freund als 
Fundraising Aktion für den geplanten Hausbau. Wir 
sind sehr gespannt auf deren Erlebnisse, Erzählungen 
und Fotos. 

Mehr Informationen findest Du unter www.carbage-
run.de. Oder bei weiteren Fragen einfach über events@
mmabana.org melden.



So kannst Du uns unterstützen

Für das neue Jahr gibt es zwei kreative Mmabana-Ge­
schenkideen für sich und andere. Zum einen hat Susan­
na Harper, eine gute Freundin von Nosiku Kalonga, eine 
CD im Gedenken an Nosiku aufgenommen. 

Unter www.airam-eyas.bandcamp.com kann die wun­
derschöne Musik angehört werden und über kontakt@
mmabana.org zum Preis von 10 Euro bestellt werden. 

Der Erlös der Musik geht zu 100% an Mmabana.  
Zum anderen gibt es die Möglichkeit bei Monique Dal­
ka selbstgenähte Mmabana Taschen aus tollem buntem 
Stoff aus Sambia zu bestellen. Diese Taschen sollen un­
ter anderem auch beim Kirchentag verkauft werden. 
Auch sie sind zum Preis von 8 Euro pro Tasche (oder 2 
Taschen für 15 Euro) zu bestellen über kontakt@mma-
bana.org. Auch hier geht der Erlös komplett an Mmaba­
na. Wir freuen uns auf Eure Anfragen! Und nebenbei 
bemerkt, ist auch eine Mitgliedschaft bei 
Friends of Mmabana Deutschland 
e.V. eine tolle und einmalige Ge­
schenkidee für Jung und Alt.
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Ihr
seid

Mmabana
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Danksagung

Zu guter Letzt VIELEN DANK an alle, die Mmabana 
auch im Jahr 2018 die Treue gehalten haben und auf 
ganz unterschiedliche Art und Weise unterstützt haben. 
Auch für das neue Jahr gibt es viele Chancen und Her­
ausforderungen, die vor uns liegen und wir freuen uns 
gemeinsam mit Euch den Weg weiter zu gehen. Danke, 
dass Ihr gemeinsam mit uns das Projekt in Sambia vor­
anbringt!

Ein besonderes DANKESCHÖN geht an unsere Mit­
glieder und an unsere Großspender, die uns im ver­
gangenen Jahr so engagiert und großzügig unterstützt 
haben. Neben vielen Privatpersonen zählt dazu die Pfaf­
fenwinke-Realschule, die uns bereits seit vielen Jahren 
unterstützt, sowie die DONAMUS Stiftung Bremen, von 
der wir erstmalig im Rahmen des Bauprojekts gefördert 
werden. Eure Großzügigkeit hat uns sehr berührt!

Die Texte im Jahresbericht stammen von Lisa Dalka, 
Megan Duddek, Emmanuel Mudenda, Sonja Knüdel und 
Sabine Seiler.
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Kontakt

Friends of Mmabana Deutschland e.V.
Litzenhardtstraße 111a
D-76135 Karlsruhe

Spendenkonto
Friends of Mmabana Deutschland e.V.
Volksbank Karlsruhe
IBAN: DE17 6619 0000 0010 2130 29
BIC: GENODE61 KA1
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www.mmabana.org
kontakt@mmabana.org

 /friendsofmmabana   

 /mmabanafoundation

 /friends_of_mmabana

 


